Saber Rider and the Star Sheriffs

Folge 10: Der nachtragende König – Teil 1
Vorspann

Introtext:
"Im heutigen, spannenden Abenteuer werden die Star Sheriffs im Königreich Jarr verhaftet. Doch als dem Königssohn durch die Outrider Gefahr droht, ruft er die Star Sheriffs zu Hilfe. Können sie ihn rechtzeitig retten und so ihre Freiheit wiedergewinnen? Das alles und mehr, bei Saber Rider und die Star Sheriffs."
Szene 1: Ramrod rollt über den Wüstenboden.
Colt:
„Ganz schöner Zunder da draußen, was?“

Fireball:
„Zunder? Was iss’n Zunder?“

Colt:
„Naja, das, was da draußen bläst – Zunder.“

Fireball:
„Weißt du, von was der da fastelt? Ich versteh immer nur Bahnhof.“

Saber:
„Vermutlich eine Art Westernslang. Er meint wahrscheinlich den starken Wind da draußen.“

Colt:
„Stark? Der könnte ’nem Kaktus glatt das Grün wegblasen!“

April:
„Ja, ist so was denn möglich?“

Fireball:
„Bei Colt ist alles möglich, nur nicht die Kleinigkeit, hier rauszukommen.“

Colt:
„Quark! Ich könnte uns hier garantiert in Nullkommajosef raushauen.“

Saber:
„Ach ja, wirklich? Dann mal zu, Cowboy? Ich bin sehr gespannt, wie das gehen soll.“
Colt:
„Naja…das war jetzt nicht so wörtlich gemeint, aber…Dann geben wir dem Pferdchen mal die Sporen und sehen, was es kann.“

Ramrod kämpft sich durch den starken Sandsturm durch, es ist für das ganze Team sehr anstrengend, aber sie schaffen es.

Saber:
„Das war ein recht interessantes Manöver.“

Colt:
„Ah! Ein echt heißer Ritt! Hat mich an Kathrin, mein erstes Pferd, erinnert.“

Fireball:
„Irgendwelche Werte, April?“

April:
„Zero, Fireball. Meine Kontrollinstrumente sind immer noch dabei, sich zu erholen.“

Fireball:
„Also?“

Saber:
„Tja, wir gehen wieder auf den alten Kurs. Unser Ziel ist das glorreiche Königreich Jarr.“

Fireball:
„Na dann los!“


„Seht mal, da vorn!“


„Klapp den Vergrößerungsmonitor herunter, April!“

Colt:
„Outrider! Wir gehen lieber mal runter und greifen den Leuten unter die Ärmchen, die verschwitzen!“

Fireball:
„Seit wann kannst du Gedanken lesen, Colt?“

Saber:
„Okay, zeigen wir ihnen, was Sache ist!“

Ein Stützpunkt liegt unter vollem Beschuss durch die Outrider, die Besatzung verteidigt sich aufs Heftigste.
Wrangler blau 1:
„Wer ist das?“

Wrangler blau 2:
„Wir verschwinden besser!“

Wrangler blau 1:
„Rückzug!“

Durchsage begleitet von Alarm:
„Achtung, Achtung! Ihr habt 30 Sekunden, um euch zu ergeben! Ihr habt 30 Sekunden, um euch zu ergeben!“



„Achtung! Ihr habt jetzt noch 15 Sekunden, um euch zu ergeben! Ihr habt jetzt noch 15 Sekunden, um euch zu ergeben!“

Colt:
„Hey, was geht hier eigentlich vor?“

Fireball:
„Ich hab keine Ahnung.“

Saber:
„Anscheinend haben sie uns als Feinde eingestuft, obwohl wir ihnen geholfen haben.“

Durchsage:
„Eure Zeit ist um!“

April:
„Vier Hitzespürraketen auf direktem Kollisionskurs!“

Saber:
„Verschwinden wir hier!“

Fireball:
„Na, dann zeig ich denen mal den berühmten Star Sheriff-Schnellabgang!“


„Gerade noch geschafft!“

Colt:
„Ja, das ist wohl unsere Spezialität.“

Saber:
„Am besten, wir landen wieder und sehen uns das mal an, okay?“

Fireball:
„Klar! Noch irgendwelche Raketen, April?“

April:
„Null, der Luftraum ist sauber. Aber sie könnten wieder zuschlagen, also aufgepasst! Das wär’ nicht das erste Mal, dass die Outrider versuchen, uns zu linken! Moment mal, ich bekomme ein Signal rein.“

Roland:
„An das fremde Raumfahrzeug! Unsere Fahrzeuge sind dabei, euch zu umstellen! Versucht nicht, Widerstand zu leisten!“

„Nun gut, Eindringlinge! Kommt heraus! Es hat keinen Sinn, zu versuchen, sich vor mir zu verstecken!“

Colt:
„Verstecken? Wir? Dem Bubi verbieg ich die Applikationen auf der Weste!“

Saber:
„Colt, bitte zügle dein Temperament!“

Colt:
„Na, ist doch wahr! Der Spruch ist doch wohl der Oberhohn!“

Fireball:
„Ebent. Wir sollten mit der Schmalzlocke mal Klartext reden! Falls du nichts dagegen hast, Chef.“

Die Star Sheriffs steigen aus.

Roland:
„Oh là là!“


„Verzeiht vielmals, aber isch hatte einen Trupp wilder Krieger erwartet…und nischt einen Haufen dahergelaufener Plebejer!“

Colt:
„Plebewas?“

Saber:
„Ruhig!“

Colt:
„Spielst du hier nur den Clown oder hast du wirklich nicht alle Tassen im Schrank, Lockenköpfchen, hä?“

Roland:
„Welch grobe Worte! Was für ein Sprach’ ist denn das?“

Fireball:
„Die der Star Sheriffs!“

Roland:
„Verzeih mir bitte, es war wirklich nischt meine Absicht, disch und deine Gefährten zu beleidigen.“

Fireball:
„Das haben Sie aber, vor allem, wenn man bedenkt, dass wir euch mit Ramrod rausgehauen haben.“

Roland:
„Du meinst diese minderwertige Flugmaschine?“
Colt:
„Hey, jetzt halt dich mal zurück, Partner!“

Roland:
„Droh mir nischt! Wir wissen, wer ihr seid! Und wir brauchen keine Hilfe von den Feiglingen vom Kavallerie-Oberkommando!“

Fireball:
„Ihr habt wirklich ’ne merkwürdige Art, euch zu bedanken, ehrlich!“

Roland:
„Daran ist einzig und allein euer Kavallerie-Oberkommando schuld!“

April:
„Warum diese Feindseligkeit? Sie könnten uns wenigstens anhören, anstatt sich wie ein Snob aufzuführen!“

Roland:
„Isch bin es nischt gewohnt, dass man so mit mir sprischt! Wisst ihr denn nischt, wer ich bin?“
Fireball:
„Das juckt uns nicht, wer Sie sind! Unverschämt bleibt unverschämt!“

April:
„Wir sind als Sonderbotschafter des Oberkommandos in einer speziellen Mission hier. Wir bestehen darauf, dass Sie uns zu Ihrem König führen!“

Roland:
„Einverstanden! Genau das werde isch jetzt tun.“


„Folgt mir mit eurem Vehikel!“

Colt:
„Von wegen! Wir fliegen nach Hause!“

April:
„Soll das ein Witz sein? Wir haben Glück wie nie! Das ist eine großartige Gelegenheit, ein Bündnis zu schließen,  und genau das sollen wir im Auftrag des Kavallerie-Oberkommandos tun!“

Fireball:
„Mit denen?!“

Ramrod wird zum Sitz des Königs begleitet.
Colt:
„April weiß alles und warum sind wir mal wieder nicht eingeweiht worden, hä?“

Fireball:
„Wie wir neu in der Klasse sind, Colt, Frischlinge.“

Colt:
„Also dann klär uns mal auf Boss, wer war der Typ?“

Saber:
„Prinz Roland, der Thronfolger des ruhmreichen Königreichs Jarr.“

***Szenenblende***
Szene 2: Ramrod rollt durch die Hauptstadt des Königreichs.
Ein Einwohner, als Ramrod vorüber rollt: 
„Seht mal!“

Fireball:
„Wow! Jetzt seht euch das mal an, Leute!“

Saber:
„Der Sommerpalast des Königs!“

Im Schloss:

Colt:
„Wisst ihr, die Bude erinnert mich irgendwie an meine Blockhütte daheim. Ich frage mich, ob die gewissen Örtlichkeiten wohl drinnen oder draußen sind.“

Roland:
„RUHE! Mein Vater ist nunmehr bereit, eusch zu empfangen.“


„Der König!“

Der König tritt ein und lässt sich auf seinem Thron nieder. 

Roland:
„Rührt eusch!“


„Dies sind die Schtar Sheriffs, die die Outriders davon überzeugt haben, ihren Angriff einzustellen.“
Jared:
„Hm.“

Roland:
„Ihr Anführer ist Saber Rider und dies hier ist…“

Fireball:
„Mein Name ist Fireball, königliche Hoheit.“

Jared:
„Ja.“

Fireball:
„Und das hier ist April, die Tochter von Commander Eagle, Leiter des Kavallerie-Oberkommandos West.“

Jared:
„Ja, ich kenne ihn.“

April:
„Er hat mich geschickt, um Euch einen Pakt anzubieten. Wir brauchen Euch und Ihr braucht uns. Unsere Vorschläge sind in dieser Botschaft niedergeschrieben.“


„Dieses Schriftstück schlägt einen gegenseitigen Beistandspakt vor, ein gleichberechtigtes Bündnis zwischen dem Kavallerie-Oberkommando und dem glorreichen Königreich Jarr.“

Jared:
„An solch einem Bündnis sind wir nicht interessiert!“

April:
„Aber Euer Hoheit, ich bitte Sie!“

Jared:
„Genug! Kein Wort mehr, ich habe meine Entscheidung getroffen! Ich will mit dem Kavallerie-Oberkommando oder den Star Sheriffs nichts zu tun haben und hiermit ist die Audienz beendet!“

April:
„Nein, das ist sie nicht! Sie werden mir jetzt zuhören!“ Dann geht April auf, was sie da gerade getan hat.

Jared:
„Du bist eine junge und ungeduldige Frau und so will ich dir diesen bedauerlichen Ausbruch verzeihen. Aber ihr sogenannten Star Sheriffs habt trotz eures Schriftstückes keinerlei Machtbefugnisse in meinem Reich! Um eurem Status gerecht zu werden, stelle ich euch zunächst unter Hausarrest!“
Fireball:
„Das können Sie doch nicht machen!“

Roland:
„Du sprischst mit einem König!“

Jared geht.

Roland:
„Wenn ein König sprischt, ’at niemand das Recht, ihn zu unterbrechen, Schtar Sheriff! Wir dulden keine wie auch immer geartete Despektierlischkeit!“

Fireball:
„Hä?“

April erschrickt, die Star Sheriffs werden gefangen genommen.

Roland:
„Wachen! Sperrt die Schtar Sheriffs in ihren Ramrod-Schrotthaufen! Sie sind als Staatsfeinde zu betrachten!“

***Szenenblende***

Szene 3: Ramrod parkt auf dem Schlosshof und wird schwer bewacht.
April:
„Achtung, Jungs! Ich kriege über Hypercom einen Funkspruch von Commander Eagle rein!“

Eagle:
„Schlechte Nachrichten, mir sind leider die Hände gebunden. Ihr seid außerhalb unserer Gerichtsbarkeit.“

April:
„Ich bin sicher, ich könnte was bei ihm erreichen, wenn ich nur wüsste, wie.“

Eagle:
„Hoffentlich fällt dir was ein.“

Fireball:
„Was sollen wir denn in der Zwischenzeit machen? Nur hier rumhängen und Däumchen drehen? Ich hab ’ne regelrechte Allergie gegen das Eingesperrtsein.“

Eagle:
„Ich weiß. Aber jeder Versuch, sich dem König zu widersetzen, kann eure Lage nur verschlimmern!“

April:
„Er hat vor, die Outrider weiterhin alleine zu bekämpfen, aber sie sind inzwischen viel stärker geworden! Wer weiß, was passiert, wenn er es mit ihnen ohne unsere Hilfe aufnehmen will.“

Eagle:
„Er würde vernichtet.“

Saber:
„Aber es muss ihm doch bewusst sein, dass er allein gegen die Outrider keine Chance hat. Warum stellt er sich nur mit aller Macht gegen uns?“

Eagle:
„Weil sein Königreich vor 15 Jahren angegriffen wurde. Er hat uns um Hilfe gebeten, aber wir sind zu spät gekommen. Es war ein Fehler des Hauptquartiers, ein schwerer Fehler, den er uns bis heute nicht verziehen hat.“

Fireball:
„Extrem unangenehm, würde ich sagen.“

Eagle:
„Ja. Wir wussten zu der Zeit noch nicht einmal von der Existenz der Outrider. Plötzlich tauchten sie aus der Phantomzone auf und materialisierten in unserer Dimension. Ohne Grund und Vorwarnung griffen sie an. Sie kamen wie ein Fluch aus einer alten Prophezeiung. Es ging alles furchtbar schnell.“


„Als wir dort ankamen, war die schlacht schon geschlagen. Es war grauenvoll.“

Fireball:
„Kein Wunder, dass er nichts mehr mit uns zu tun haben will, wenn wer glaubt, dass wir für das Massaker verantwortlich sind. Commander, Sie haben doch sicher eine Vorstellung davon, wie wir ihn dazu überreden könnten, sich von uns gegen die Outrider helfen zu lassen “

Eagle:
„Ich wünschte, die hätte ich, aber ich kann nur sagen, bleibt am Ball, versucht es weiter, aber bringt ihn nicht in Rage! Wenn ihr ihn zu sehr bedrängt, bringt ihr euch nur in Gefahr!“

Fireball:
„Bleibt immer noch die Gefahr, in die sich der König und sein Sohn begeben. Wir haben doch selbst gesehen, dass sie es nicht mit den Phantomwesen aufnehmen können.“

Eagle:
„Vielleicht. Aber er ist ein zäher, alter Haudegen.“

Fireball:
„Das haben wir gemerkt.“

Eagle:
„Und er hat die uneingeschränkte Unterstützung seiner ergebenen Untertanen. Er regiert sein Königreich mit eiserner Hand und trotzdem steht sein Volk hinter jeder seiner Entscheidungen. Wenn er seine Untertanen auffordert, die Heimat zu verteidigen, folgen sie ihm ohne zu fragen. Er ist nicht der Mann, den man einschüchtern kann. Solltet ihr es doch versuchen, bekommt ihr nur noch mehr Schwierigkeiten, habe ich mich klar genug ausgedrückt?“
Fireball:
„Klar und deutlich, Sir.“

April:
„Wir versuchen, behutsam vorzugehen, Daddy.“

Eagle:
„Sehr gut. Haltet mich auf dem Laufenden und viel Glück.“

Colt:
„Na sieh einer an, da kommt unser strenger Monarch angeeiert!“

Fireball:
„Hö?“

Saber:
„Vermutlich eine Konferenz mit dem Thronrat.“

Colt:
„Hey, Matchbox, wo willst du hin?“

Fireball:
„Ich versuch dem König ’n bisschen Vernunft beizubringen.“

Colt:
„Genau das, was Eagle nicht wollte.“

Der König fährt vor und steigt aus.

Fireball:
„König Jared! König Jared! Bitte denken Sie über unser Angebot noch mal nach!“

Wachen:
„Zurück! Ihr steht unter Hausarrest!“

Fireball:
„König Jared! Hören Sie! Sie brauchen unsere Hilfe, bitte!“

Roland:
„Du agierst ein wenig zu dramatisch, findest du nischt? Der König und seine Minister bereiten einen Angriff auf die Streitkräfte der Outrider vor. Die edlen Recken von Jarr werden diesen Kretins ein für alle mal den Garaus machen. Dann wirst du sehen, dass wir keine Verwendung für eure Dienste haben, und disch und deine Freunde werden wir heulend und zähneknirschend nach Hause schicken. Haha!“
Fireball:
„Total verblödet!“

Saber:
„Du bist ein richtiger Heißsporn, Fireball. Du bist noch neu im Team und du musst noch einiges lernen, aber dein Herz sitzt am rechten Fleck. Wenn wir es weiter versuchen, können wir ihn vielleicht doch noch überzeugen.
***Szenenblende***

Szene 4: Der Angriff beginnt.
Roland:
„Jaaa! Wir sind da, Männer! Jetzt geht es um alles oder nischts! Haltet eusch bereit und wartet auf meine Befehle!“

„Einer für alle und alle für misch!“


„Mon Dieu! Die Outrider greifen von retour an! Ausweischmanöver!“ 


„Très bien! Schickt sie zurück in die Phantomzon!“

Die Schlacht wird heftiger, ein Renegade taucht aus dem Felsen auf.

Roland:
„Ah! Oh nein!“


„Ah, hä?“


„Stoß zurück! Hörst du, Beeilung!“


„Oh neiiin!“

Rolands Panzer wird herumgeschleudert und bleibt regungslos liegen.

Flugabwehr:
„Luftangriff!“

Der Renegrade grunzt und schlägt mit seinem Gewehr nach den Gleitern.

Panzerfahrer:
„Prinz Roland, wacht auf! Dieses schreckliche Ding ist auf dem Kriegspfad!“

Roland:
„Oh ja, wir müssen uns sofort zurücksiehen!“

Panzerfahrer:
„Jawohl!“

Der Renegade feuert seine seltsam geformte Waffe ab und nimmt den Panzer von Roland unter Beschuss.

Roland:
„Nimm Verbindung mit den Schtar Sheriffs auf! Sag ihnen, wir brauchen ihre Hilf’, schnell!“

***Szenenblende***

Szene 5: An Bord von Ramrod.
April:
„Saber Rider? Ich bekomme einen Notruf, Dringlichkeitsstufe Eins. Er kommt von Prinz Roland. Er scheint ziemlich in der Klemme zu stecken.“

Saber:
„Und ich empfange parallel einen Funkspruch von König Jared.“

Colt:
„Was will der alte Rauschebart auf einmal von uns, hä?“

Fireball:
„Vielleicht hat er endlich Vernunft angenommen, der Gute.“

Jared:
„Star Sheriffs!“

Fireball:
„Ja, König Jared? Wir sind einsatzbereit. Geben Sie uns nur eine Chance und wir werden Ihnen zeigen, was wir draufhaben!“

Jared:
„Mein Sohn, Prinz Roland, wird von einer riesigen Renegade-Einheit angegriffen. Wisst ihr Star Sheriffs, was ein Renegade ist?“

Fireball:
„Aber klar, diese Galgenvögel sind unsere Spezialität!“
Jared:
„Nun gut, ihr mögt an der Schlacht teilnehmen.“

Fireball:
„Donnerknipsel, haben wir vielleicht ein Glück was?“

Colt:
„Ist ja Wahnsinn!“

Saber:
„Okay, Power ein.“

Fireball:
„Ich geb’ ja schon Power, ich geb’ ja schon Power, gleich geht’s los! Und…eh…jetzt!“

Im Büro des Königs, ein Bote tritt ein.

Bote:
„König Jared, die…die Star Sheriffs versuchen zu entkommen, sie fliegen weg!“

Jared:
„Ja, das weiß ich.“

***Szenenblende***

Szene 6: Ramrod fliegt zum Schlachtgetümmel.
Saber:
„Wieviele Einheiten bis zum Zielgebiet, Fireball?“

Fireball:
„45 und der Countdown läuft.“
Colt:
„Also, ich würd’ ja lieber zum Fischen gehen.“

Saber:
„Schneller!“

Fireball:
„Wenn sie von Anfang an auf uns gehört hätten, wäre der ganze Stress absolut unnötig!“

Die Schlacht mit dem Renegade tobt, es sieht nicht gut aus für die Streitkräfte des Königs.

Roland:
„Bon!“


„Das ist das Ende!“

Im letzten Augenblick wird der Renegade von einem Laserstrahl getroffen und dreht sich mit wütendem, unheimlichem Geheul herum; er lässt dabei von Prinz Roland ab und konzentriert sich auf Ramrod, der nun mitmischt.

Fireball:
„Alles klar, Prinz Roland, wir sind schon da.“

Roland:
„Die Schtar Sheriffseh!“

Er tritt den Rückzug an.

Fireball:
„Ich bin absolut blind durch den Sandsturm.“

Saber:

„Nimm die Maverick-Flugsensoren!“

Colt:
„Na los, Partner, dich wird doch’n bisschen Zunder nicht stören, wird es dich doch nicht!“

Fireball:
„Aber nein, nicht doch!“


„Er nimmt uns unter Feuer!“


„Wir sind getroffen!“

Saber:
„Colt! Gib mir einen Schadensbericht!“

Colt:
„Nichts Ernstes! Ich schätze, er ist uns sozusagen ’n bisschen auf die Zehen getreten.“
Fireball:
„Da kommt er schon wieder!“

Colt:
„Wollen wir ihm vielleicht eine vor den Latz knallen?“

Saber:
„Fertig! Und ran an den Feind!“

Der Renegade wird zerstört.

Colt:
„Jippieh!“

April:
„Wir haben es geschafft!“

Saber:
„Gute Arbeit!“

Fireball:
„Danke.“

***Szenenblende***

Szene 7: In der Einsatzleitstelle des Königs, die von einem Sandsturm umweht wird.
Roland:
„Die Star Sheriffs konnten misch in letzter Sekunde retten, Vater, aber in dem Sandsturm ’abe isch die Verbindung zu ihnen verloren, isch fürschte, sie sind tot.“

Jared:
„Die Wüste hat viele von unseren besten Männern gefordert, nun mussten auch sie ihren Tribut zollen.“


„Jemand versucht, mit uns Verbindung aufzunehmen!“

Ramrod erscheint auf dem Monitor, nähert sich in seiner Cowboygestalt dem Gebäude.

Fireball:
„Tagchen, Herr König! Wegen des Bündnisses, was wir erwähnt hatten, was halten Sie jetzt davon?“

Jared:
„Eure Hilfe kam zur rechten Zeit, aber ein Ereignis kann meine Meinung über das Kavallerie-Oberkommando nicht ändern. Wir sind ein unabhängiges Königreich und das werden wir auch bleiben! Ihr könnt gehen, je eher, desto besser!“

Fireball:
„Aber…“
Jared:
„Lebt wohl!“

Colt:
„Ihr Leute, das ist doch großartig!“

Saber:
„Du solltest besser deinem Vater bescheid geben, April.“

April:
„Er wird geradezu begeistert sein, das zu hören.“

Saber:
„Keine Angst, sogar Könige haben Gefühle. Eines Tages werden wir einen Weg finden, ihn zu überzeugen, verlasst euch drauf!“

Outro
************************
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